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Wieder 5 feindliche Dampfer torpediert
W TB London 2 April Das Reuterſche Bureau meldet

Der engliſche Dampfer Seven Seas iſt auf der Höhe von
Beachy Head ohne vorherige Warnung durch ein deutſches
Unterſeeboot zum Sinken gebracht worden Das Schiff ſank
innerhalb drei Minuten Von der 18 Mann ſtarken Beſatzung
ſind 11 ertrunken

WTB London 2 April Meldung des Reuterſchen
Bureaus Drei britiſche Fiſchdampfer wurden heute früh
durch ein deutſches Unterſeeboot auf der Höhe von Shields zum
Sinken gebracht Die Mannſchaften wurden gerettet

WTB Haag 2 April Der Nieuwe Courant berichtet
aus London daß ein unbekannter franzöſiſcher Dampfer im
Kanal torpediert wurde Zwei Mitfahrende und zwei Leichen
wurden nach Dover gebracht Die meiſten ſcheinen ertrunken
zu ſein Es handelt ſich anſcheinend um den Dampfer

Emma

WTB Amſterdam 2 April Wie die Blätter melden
iſt der norwegiſche Dampfer Unita geſtern früh mit elf

ann einer geſtern in der Nordſee torpedierten norwegiſchen
Bark in Hoek van Holland angekommen

U 28 torpetiert 3 engliſche Schiffe
an einem Tage

e B Amſterdam 3 April Daily Chronile melvet aus
Holyhead Kapitän Cruickshenk vom Dampfer Flaminian
erzählte Das UBoot feuerte drei Schüſſe ab und wir hielten
Der Kapitän des Tauchbootes gab uns ſiehen Minuten Zeit
das Schiff wurde erſt beſchoſſen und nachher torpediert Zwei
mal unterwegs hatten wir Unterſeeboote bemerkt als ob ſie
auf uns lauerten Weiter ſagte der Kapitän Das deutſche
Unterſeeboot wurde prächtig gehandhabt Es hatte 4 Kanonen
und ſchien 200 Fuß lang zu ſein Der Kapitän des Tauch
bootes ſagte Dies iſt U 28 und Jhr ſeid heute ſchon die
Dritten

Halle Sonnabend den 3 April

Amtliche Meldung der Heeresleitung

Zurückgewieſene feindliche Angriffe
FJFTPC B Großes Hauptquartier 3 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Ein Verſuch der Belgier das ihnen am 31 März ent

riſſene Kloſterhoek Gehöft wiederzunehmen ſcheiterte
Jm Prieſterwalde mißlang ein franzöſiſcher Vorſtoß
Ein franzöſiſcher Angriff auf die Höhen bei und ſüdlich

von Niederaspach weſtlich von Mülhauſen wurde zurückge
ſchlagen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf der Oſtfront ereignete ſich nichts Weſentliches

Oberſte Heeresleitung

Der amtliche Bericht von geſtern
W TB Großes Hauptquartier 2 April

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Zwiſchen Maas und Moſel fanden heftige Artillerie

kämpfe ſtatt Die Jnfanteriekämpfe am und im Prieſter
walde wurden fortgeſetzt und dauerten die Nacht hindurch

an Weſtlich des Prieſterwaldes brach der franzöſiſche An
griff in unſerem Feuer zuſammen Jm Gegenangriff brachten
wir dem Feinde ſchwere Verluſte bei und warfen ihn in
ſeine alten Stellungen zurück Nur im Walde ſitzen die Fran
zoſen noch in zwei Blockhäuſern unſerer vorderſten Stellung

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage auf der Oſtfront iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

Neue Erfolge im A Bootkrieg
Der engliſche Handelskrieg gegen

Deutſchland geſcheitert
c B Mailand 3 April Nach einer italieniſchen

Agenturmeldung aus London ſehen die Engländer den gegen
Deutſchland verkündeten Handelskrieg bisher als geſcheitert
an Dem deutſchen Handel ſei es gelungen durch neutrale
Länder auf neutralen Schiffen ſeine Beziehungen zu Amerika
und Oſtaſien zu erhalten Es würden neue Maßnahmen ge
troffen um bei längerer Kriegsdauer doch noch die deutſchen
Waren durch engliſche auf den fernen neutralen Märkten zu
verdrängen

Angeblich nur 150 Millionen Mark Geſamt
ſchaden der britiſchen Handelsflotte

WTB Lonbon 2 April Nach einem Brief aus Liver
pool wird der bisher der britiſchen Handelsflotte ſeit Aus
bruch des Krieges entſtandene Schaden auf 2914571 Pfund
Sterling für Schiffe und 4 474 817 Pfund Sterling für La
dungen beziffert

WTB London 2 April Der Marineverſicherungs
korreſpondent des Daily Telegraph ſchreibt daß die Ver
ſicherer das Geſchäft einſtellten oder die Prämien erhöhten
die jetzt 30 bis 46 Prozent höher ſind als die letzte Woche
Warum bei ſo geringem Schaden ſo hohe Verſicherungs
prämien
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TB London 3 April Nach amtlicher Bekannt
machung der Admiralität wurden ſeit Beginn der deutſchen
Blockade 27 Schiffe von Unterſeebooten verſenkt Jn der
Woche vom 24 bis 31 März wurden ſünf Schiffe von insge
famt 16 220 Bruttotons durch Unterſeeboote verſenkt

Grey erholungsbedürftig

c B Amſterdam 3 April Reuter meldet Sir Ed
ward Grey hat London mit dreiwöchentlichem Urlaub ver
laſſen Der Miniſterpräſident Asquith hat ſeine Vertretung
übernommen Es wird nicht mitgeteilt ob Grey als er
holungsbedürftig ſeinen Urlaub in England verbringen wird
oder ob er eine Reiſe nach dem Kontinent unternimmt

Stadttheater
Ring des Ribelungen

Götterdämmerung
Der dritte Tag des Bühnenfeſtſpiels brachte eine unvor

hergeſehene Aenderung in der Beſetzung Die Partie der
Brünnhilde ſang für Suſanne Stolz die infolge einer Jn
dispoſition behindert war Steffi Preis mann vom Hof
theater in Kaſſel Die Sängerin iſt in Halle keine Unbe
kannte da ſie als Vorgängerin von Suſanne Stolz bereits
dem Verbande der hieſigen Bühne angehörte und ihre
Stimmittel und eine gute Schulung befähigten ſie trotz der
Anforderungen die die plötzliche Uebernahme der Partie
ſtellten uns vollen Erſatz zu bieten Die Stimme hat na
Vieh in der Mittellage einen warmen vollen Klang
Die Höhe iſt rein und wird mühelos erreicht wenn auch bis
weilen ſich Härten zeigen die improviſierte Uebernahme
einer ſo umfangreichen Partie iſt dabei wohl in Anſchlag
zu bringen Ein lebhaft bewegtes Spiel mit ſtarken dra
matiſchen Akzenten unterſtützte die gute geſangliche Charak
teriſierung

Die Geſamtdarſtellung blieb im übrigen im Rahmen
der vorhergegangenen Aufführungstage des Bühnenfeſtſpiels
Rupert Gogls Siegfried Erna Fiebigers Gutrune
und Otto Rudo bphs König Gunther hielten ſich auf be
e d Höhe Die Geſtalt des finſteren Nachtalben
ſohnes Hagen erhielt von Franz Schwarz geſanglich und
darſtelleriſch den dämoniſchen Einſchlag den ihm in Wagners
Drama eigen iſt Auch Frida Gollmers Waltraute und
die Rhein öchter von denen die Partie der Wellgunde mit
gutem Gelingen von Lotti Voß a G übernommen war be
friedigten Nur der Mannenchor zerfiel anfangs und ver

u erſt zum Schluß ſeine wuchtige Geſchloſſenheit zu er
en
Jm ganzen war dieſe Aufführung ein guter Abſchlußder RingAufführungen Das Ribelungendrama iſt n

bis zum ſchickſalsgewaltigen Ende mit wirkſamer unerbitt
licher Steigerung und Entwickelung durchgeführt und wer
den geſamten Aufführungen beigewohnt der wird erſt die
ſorgſame Arbeit die hier von der Spielleitung Theo

und der muſikaliſchen Leitung HermannHans Wetzler geleiſtet iſt zu würdigen vermögen Jhre
Unheitliche Arbeit hauchten Bühnenbildern und muſikaliſcher
Jnterpretation Wagnerſchen Geiſt ein

Siegfried Dyrck

Berliner Brief
Der Tag des eiſernen Kanzlers

Fahnen auf allen Dächern Fahnen aus allen Fenſtern
Ein neuer Sieg Ja und nein Ja vielleicht noch vieles
mehr bedeutet der 100 Geburtstag Bismarcks für die Reichs
hauptſtadt Heller Sonnenſchein Schon lange vor 12 Uhr
mittags wogt das Gedränge um das Denkmal des eiſernen
Kanzlers vor dem Reichstagsgebäude Schulkinder Vereine
Jugendwehr Pfadfinder Feldgrau mit und ohne Schmuck
des Eiſernen Kreuzes Deputationen mit Kränzen Studenten
in Wichs langſam verebbt der Lärm in ein immer ſtilleres
Schweigen Die Glocken ſchlagen Mittag Schon naht der
Zug der Würdenträger ihnen voran Reichskanzler und Reichs
tagspräſident zwiſchen ihnen der Erbe Fürſt Otto von Bis
marck jung ernſt ergriffen Aus einer Hofequipage entſteigt
lächelnd der älteſte Sohn des Kronprinzen im Matroſenanzug
und der Oberkommandierende in den Marken Stimmen
fliegen zum lichten Himmel auf Lobe den Herrn Dem
eiſernen Kanzler in eiſerner Zeit ſteht auf der Schleife des
Kranzes der im Namen des Kaiſers am Monument nieder
gelegt wird Herr v Bethmann Hollweg tritt vor Er ſpricht
nur wenige Worte Aber auch ſie ſind eiſern Präſident
Kaempf bringt das Hoch auf den Kaiſer aus Heil dir im
Siegerkranz rauſcht mächtig empor Dann ein Kinder
chor Dann der Berliner Sängerbund Die Luft ſchwebt von
Tönen und Farben die ſich jetzt aus der Menge löſen Ganze
Wellen von Lorbeerkränzen türmen ſich plötzlich zu Füßen des
Mannes der hochaufgerichtet daſteht und mit feſten Augen
über das Volk dahin ſieht über den Tiergarten über Berlin
über Deutſchland über die Welt Das alles iſt ſein Werk
Das alles iſt ſeine Stunde Höher ſteigen die Wogen der
dunklen Kränze und führen das Licht hellerer Blumen her
auf Der Himmel ſcheint ſich zu heben größer zu werden in
einem tieferen Blau Alles wächſt in der plötzlich ganz früh
lingsarmen Sonne Alles iſt Leben Alles ſingt wogt
es hin und her im Wirbel verſchiedener Disharmonien Es
brandet und gärt um endlich ganz rein ganz klar wie eine
ungeheure Säule emporzuſchnellen Deutſchland Deutſchland
über alles Das iſt ein Rauſch das iſt ein Schwur das
iſt die große Stunde der Ehrfurcht So ganz ohne jedes theg
traliſche Beiwerk ſo ganz ohne jeden äußeren Befehl So
ganz einzig und allein aus dem dankbarſten Herzen unſeres
Volkes heraus geboren Jn vielen Männeraugen ſtehen
Tränen Aber niemand ſchämt ſich Jeder weiß ſich mit dem
anderen eins im heiligen Gefühl Endlich löſt ſich der Bann
Die Stimmen ſind verklungen Alles will ſich an das Denk
mal herandrängen Viele Frauen haben no
Arm die ſie zu den Kränzen werfen wollen s ſteht auf

Blumen im

all den weißen Schleifen Jmmer wieder ſpringt da da
Wort eiſern hervor Eiſerner Kanzler eiſerne Zeit
Was das bedeutet kann man nicht ſagen man kann es nut
fühlen ſelig fühlen in innerſter Seele Dem Schmied der
Reichseinheit das einheitliche Volk lautet die Aufſchrift
des Reichstagskranzes Vor zwanzig Jahren war der Reichs
tag nicht offiziell in Friedrichsruh vertreten als jener noch
lebte der für immer Deutſchlands erſtem Apriltag die Be
deutung gegeben hat Der Verein Berliner Preſſe widmei
ſeinen Kranz Deutſchlands größtem Prubliziſten Und de
iſt auch ein ſolcher vom Patenſchiff S M S Fürſt Bismarck
ein ſolcher vom Göttinger Korps Hannovera mit den alten
rotblauroten Farben die Otto von Bismarck einſtmals mit
Stolz trug als er noch die Spitznamen Kindskopf Kaſſube

Barribal hatte und die ihn jetzt wieder als ihren größten
Alten Herrn ſchmücken Eben ſind die beiden aktiven Korps
burſchen vorbeigeſchritten eben noch lag hellſtes Licht von
ihren funkelnden Rappieren in der Luft Andere Menſchen
drängen heran andere Bilder drängen vorüber So wird
das den ganzen Nachmittag ſein den ganzen Abend bis die
Scheinwerfer von der Siegesſäule herab ihre Strahlen ſpielen
laſſen werden und die Geſtalt des eiſernen Kanzlers aus der
Dunkelheit in den Himmel heben

Die Feier in der Univerſität begann in der Frühſtunde
des Nachmittags Man ſah das gewohnte Bild der Profeſſoren
in ihren feierlichen Trachten und der Studenten im bunten
Wichs Unter den Zuſchauern fehlten manche die man ſonſt
dort zu ſehen gewohnt iſt Und die erſchienen waren kamen
zum größten Teil im ſchlichten Bürgerrock Selbſt der Kultus
miniſter war im Gehrock erſchienen Neben ihm ſaß der Höchſt
kommandierende in den Marken Generaloberſt v Keſſel
Hier und da im ganzen Raume leuchtete eine feldgraue Uni
form Verwundete Studenten die ſich die Gelegenheit nicht
nehmen laſſen mit der Alma mater den großen Kanzler zu
feiern Mehr als einer hat das ſchwarz weiße Bändchen im
Knopfloch einem Bannerträger blitt das blanke Kreuz ſogar
auf der grünen Pekeſche Nach der feierlichen Muſik des
Poſaunenkorps beſteigt der Feſtredner Ulrich v Willamowitz
Möllendorf der den Titel eines Magiſter eloquentige führt
das Katheder vor dem in einem Lorbeerhain die Büſte Bis
marcks ſteht Seine Worte wollen kein Bild des geſchichtlichen
Wirkens Bismarcks geben ihm kommt es vielmehr darauf an
daß wir uns des Weſens des großen Kanzlers voll bewußt
werden daß wir Bismarck in allen ſeinen leiblichen Erſchei
nungen genau ſo gut kennen wie Goethe der uns im Wertherrack und im eſernten Kleide des Miniſters vertraut iſt

ismarck war ſtark in Liebe und ſtark im Haß Und deshalb
t dieſer Heros noch nicht im Herzen eines jeden Deutſchen
einen Platz Heute wo wir den Krieg führen den Bismarck



Schwere Niederlage der Ruſſen zwiſchen
njeſtrPruth und Dnjeſtr

WTB Wien 2 April Amtlich wird verlautbart
2 April 1915 mittags

An der Front in den Oſtbeskiden herrſcht im allgemeinen
Ruhe da alle ruſſiſchen Angriffe in den letzten Tagen blutig
abgewieſen wurden

Jn den öſtlich anſchließenden Abſchnitten der Karpathen
front wo ſtarke ruſſiſche Kräfte angreifen wird gekämpft

An der Reichsgrenze zwiſchen Pruth und Dnjeſtr ſchlugen
unſere Truppen einen überlegenen Angriff der
Ruſſen zurück in zehn bis fünfzehn Reihen hinterein
ander griff der Feind tagsüber an mehreren Stellen der
Schlachtfront an Bis zum Abend währte der Kampf Unter
ſchweren Verluſten wurde der Gegner überall
zum Rückzug gezwungen und wich namentlich vor dem
ſüdlichſten Abſchnitt fluchtartig zurück

Jn Polen und Weſtgalizien keine Veränderung Ein
Nachtangriff der Ruſſen an der unteren Nida ſcheiterte in
wirkungsvollſtem Feuer der eigenen Stellungen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs
v Höfer Feldmarſchalleutnant
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W IB Wien 2 April
Der Kriegsberichterſtatter der Neuen Freien Preſſe

Roda Roda meldet Geradezu übermenſchliche Anſtrengungen
ſtellt der Kampf an unſere Truppen denen es beſtimmt iſt in
der etwa 70 Kilometer breiten Mitte der Karpathen
front zwiſchen dem Lupkower und Uzſoker Paß dem nun
ſchon ſeit Tagen währenden Anſturm ſtets verſtärkter ruſſiſcher
Kräfte die Spitze zu bieten Die Höhen z dem nördlichen
Abfall der Karpathen die ſie durch die beiſpielloſe Ungunſt
der Witterung behindert in langem Ringen erobert haben
ſind jetzt das Ziel ruſſiſcher Angriffe die dem Feinde den
Weg zum Hauptrücken des Karpathenwalles bahnen ſollen
Noch zeigen die Ruſſen kein Erlahmen ihrer Kraft in dieſen
wechſelvollen Kämpfen Hier ſetzen ſie offenbar ſtets neue
Reſerven ein während der öſtliche Flügel ſchon ſeit längerer
Zeit paſſiv bleibt und der Angriffseifer auf dem weſtlichen in
der Duklaſenke offenbar im Erkalten begriffen iſt

Eine neue Offenſive gegen Serbien
I V Amſterdam 2 April Das Handelsblatt mel

det aus London Der Morning Poſt wird aus Budapeſt
berichtet daß ſeit Mitte März große neueingeübte öſter
reichiſch ungariſche Truppenabteilungen nach der ſerbiſchen
Grenze geſchickt worden ſeien Man glaubt daß eine allge
meine Offenſivbewegung gegen Serbien beginnen werde ſo
bald der Zuſtand der Wege dies erlaube

n ÜÄÜ r
Kriegsbriefe aus dem Oſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Suwalki Memel
Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

I

Krasnopol
Memel den 31 März

Die ruſſiſchen Kräfte ſchoben ſich wieder langſam und vor
ſichtig auf Suwalki vor Durch Schaden klug geworden ließen
ſie dieſe neue Offenſive eher aus einem langſamen Vorwärts
fühlen als aus Vorwärtsmarſchieren beſtehen

Wir fuhren von Suwalki aus zu den deutſchen Stellungen
Jmmer das gleiche Bild hinter der Linie unſerer Draht
hinderniſſe das hügelige weite Land über den Ackerſchollen
ein aufrührender Märzenwind um die Mittagszeit warme

führen mußten wie Preußen ſeinen Siebenjährigen Krieg
führen mußte heute iſt die rechte Zeit wo ein jeder ſeines
Geiſtes ganz teilhaftig werden kann

Oeſterliche Feuer
Manch einer unſerer wackeren Krieger der jetzt im Oſten

oder Weſten tief eingebettet im Schützengraben liegt ſieht
abends vor ſich den aufſchwelenden Rauch brennender Dörfer
und Wälder
lichen Tagen ſeine Gedanken zur Heimat zurück allwo jetzt
auch in anderen Jahren um dieſe Zeit Feuer aufloderten
reinere Feuer fröhlichere Flammen als die blutigen da vor
ihm Und er wird plötzlich ein Träumer und iſt ganz im
Zauber ſeiner Kindheit verſunken Wieder iſt es Oſtern
Und abends war es daß ihm der Großvater vom Oſterfeuer
orzählte in das man früher wohl ein Eichhörnchen als Opfer
tier warf oder ein Bockshorn oder noch früher gar einen
Pferdekopf Und dann iſt es ihm wieder als ob er mit den
Kameraden ſeiner Jugend durch die kleinen engen Dorfgaſſen
net Haus zu Haus zieht und die alte Strophe mitſingt

Die Kirche iſt aus
Gebt Oſterholz raus

Er hört wieder ganz deutlich die ſehr monotone recht bald
plärrende Melodie die das Einholen des Oſterfeuers be
gleitete Ach was für koſtbare Herrlichkeiten bekam man da
alle zuſammen Jrgendein altes Stück Holz gab es in jedem
Haus da war ein alter Beſen da gar noch ein vom Weih
nachtsfeſte her übriggebliebener Tannenbaum Der größte
Jubel aber wurde laut wenn man erſt das große Teerfaß er
halten hatte das nun einmal den Hauptbeſtandteil des Oſter

mfeuers bildete Oft war es gar nicht t einfach geweſen all
edies mannigfaltige Krimskrams das alte Gerümpel nament

uralter Ueberlieferung ſtets das Feuer angebrannt wurde
Alle Hände wollten mithelfen den Haufen von Holz und Stroh

e äh aufzuſchichten Und immer wieder war noch
ein kleines Kerlchen mit irgendeiner brennbaren Kleinigkeit
den Berg heraufgekeucht mmen Dann hatte man es gar
nicht abwarten können bis es recht dunkel wurde War es
nicht an dieſem Tage ihnen allen ſo vorgekommen als wenn
die Sonne gar nicht von der wiedererwachten Frühlingserde

e nehmen wollte Und manchmal hatte es ger einen

lich aber das Teerfaß auf den ſchaffen auf dem nach

richtigen Streit oder einmal auch eine richtige Prügelei ge
geben weil man ſich nicht darüber einigen konnte ob es ſchon
dunkel genug für das Feuer ſei
Großvater einmal geſagt müßt do
eher anſtecken ten brennt
an Unheimlich kniſternd war die

Jhr Bengels hatte der
jedes Jahr das Feuer
es wohl ſchon mittags

lamme an dem Scheiter

vorausgeahnt hat den Krieg um unſere Exiſtenz den wir haufen hinaufgeklettert

Ganz unwillkürlich in dieſen voröſter

Frühlingsſonne in der ſich unſere Feldgrauen nach der Stahl
härte des polniſchen Winters ordentlich badeten und ſtreckten

Ganz in der Ferne kaum mit dem Glas erkennbar eine
ruſſiſche Kavalleriepatrouille die ſchnell hinter den Boden
wellen verſchwindet Warten wie ſo oft im Kriege warten
auf die Entſcheidung die vielleicht dann doch anderswo fällt
Warten und Bereitſein

Es gehen allerlei Vorbereitungen an Suwalki vorbei es
ſchwirren Gerüchte Die Bevölkerung die nach dem ſchweren
Zuſammenbruch des letzten ruſſiſchen Vorſtoßes von Grodno
ſich ſichtlich Mühe gab ihre Unfreundlichkeit zu verbergen
wird wieder unverſchämter Sie ſtehen ja auf tauſend heim
lichen Wegen mit den Ruſſen in Verbindung und ſie wiſſen
daß die Ruſſen wieder näher rücken was ſie nicht wiſſen iſt
wie wir ſie zu empfangen gedenken

Eine Nacht in Suwalki Unaufhörlich trabt Kavallerie
an meinem Fenſter vorüber Es iſt zum Abend kalt geworden
wie in dieſen Nächten allen Ein harter heller Mondſchein
liegt über der Straße Jn der Mitte auf dem breiten Fahr
weg ſind Kolonnen und Artillerie aufgefahren Die müden
Pferde torkeln Schritt für Schritt vorwärts Da reitet die
Kavallerie auf den Bürgerſteigen die Bügel klirren zuweilen
gegen die Fenſterladen die Pferdeköpfe huſchen vorbei einen
Augenblick ſichtbar in dem Lichtkegel des Fenſters Jmmer
wieder das harte Traben Dies Reiten in die Nacht durch
die Stadt die doch Wärme und Licht hat in die fremde tote
Kälte da draußen hat etwas Erſchütterndes Jäger raſten
vor unſerem Haus Jch habe einen einigermaßen großen
Topf voll heißen Kako den ich in ihre Trinkgeſchirre ſchütte
Sie ziehen weiter Als ich in die Stube zurückkomme ſcheint
ſie mir fremder noch als r einſam kalt Und mir iſt als
ſei es draußen bei den Marſchierenden Kämpfenden Siegen
den in der hellen Mondnacht wärmer als hier viel wärmer
Bis zur Morgendämmerung klappern die Hüfe wiegen die
Schatten vorbei marſchieren die Truppen

Am nächſten Tage ſind wir auch draußen bei den Linien
Von unſerer Stellung gehen wir über das Eis eines Sees
nach einem Kloſter Auf ſchmalen Holzſtufen klettere ich die
Spindeltreppe auf den Turm empor Oben im Glockenſtuhl
kann man durch die grünen Stäbe der Schiebefenſter weit in
das Land ſehen Bei Krasnopol ſtehen die Ruſſen Man
kann eine Gruppe beobachten die einem Waldſtückchen zu
ſtrebt Eine ſchmale gerade hellere Linie in dem braunen
Acker ſcheint ein ruſſiſcher Schützengraben zu ſein Jn großer
Entfernung fallen ein paar Schüſſe Ein ganz feiner metal
liſcher Ton ſchwingt in dem Glockenerz mit Ein Deutſcher
hat ſie gegoſſen Jn Grodno Guſtav Mörr Aller Glanz
kümmerlicher verblichener Glanz dieſer polniſchen Städte
kommt von den Deutſchen her von der Arbeit deutſcher Bürger
Selbſt der Stil dieſer ſchönen alten Abtei iſt der Marienburg
entnommen Das breite Band der Glocke zeigt feſte ſchöne
deutſche Kunſtarbeit Guſtav Mörr Grodne 1752 Sancta
Maria dei Genetrix Virgo intercede pro nobis

Als ich die Treppe wieder hinuntertaſte klingt Orgel
ſpiel durch die Dunkelheit Fetzen von einem Choral Die
Töne erfüllen den engen Turmweg hüllen mich ganz ein Es
ne deutſche Soldaten die da in der Kirche Meiſter Bach
pielen Auf den Treppenſtufen zum Eingang und bei den

erſten Bänken knien in hingegebener Ergriffenheit polniſche
Bäuerinnen und Tagelöhnersfrauen

Ein Blick zurück auf das Land Nach allen Meldungen
und dem perſönlichen Eindruck iſt für die nächſten Tage hier
noch nichts Wichtiges zu erwarten Wir beſchließen nach
Memel zu fahren über deſſen Brandſchatzung ſtarke Gerüchte
im Umlauf ſind

Wieder Suwalki Es iſt Mittagszeit Die deutſche Platz
muſik ſpielt auf der Petersburger Straße T große Schild
mit der neuen deutſchen Benennung hängt ſeit ein paar Tagen
an allen Ecken vor dem Europäiſchen Hof Es iſt ſonnig
und warm Einwohnerſchaft und deutſche Soldaten bilden
dichte Gruppen Wie das bißchen Muſik luſtig macht Ein
ger Läden werden ſofort geöffnet Die Polinnen wiegen
ich in den Hüften Die Muſik ſcheint ſie ſchneller zu erobern
als alle deutſchen Siege Das Flaggenlied Dir woll n wir

i Ueberall wiſperten kleine rote
Funken waren für Augenblicke in weiße Mäntelchen einge
hüllt um dann bald in anwachſenden Flammen aufzuleuchten
und richtig zu brennen Dann hatte man ſich raſch die Hände
gereicht und war im fröhlichen Reigentanz um das Feuer
herumgeſprungen Je höher ſeine lodernden Flammen ge
leuchtet deſto herrlicher war es denn hier konnte alsdann
weder Hagelſchlag Unheil ſtiften War nun der
ſtattliche Holzſtoß etwa bis Hälfte heruntergebrannt ſo

e wohl die älteren Knaben mit einem kühnen Satze
urch das Feuer Es kann ja nichts paſſieren riefen ſie

den Kleineren zu Zur Vorſicht aber hatten ſie doch ihre
Röcke ausgezogen und verkehrt wieder angezogen außerdem
waren ſtets für alle Fälle ein paar Eimer mit Waſſer aus
der nahen Quelle bereitgeſtellt So haben es die alten Ger
manen auch ſchon r hatte einmal Nachbars Emil ganz
wichtig geſagt Aber natürlich konnten die viel höher und
weiter ſpringen Und das mußten ſie auch können denn der
Holzſtoß war mindeſtens fünfmal ſo hoch und breit wie unſer
Und hinterher hatten ſie Müllers Luischen die ſo ſchöne gol
dene Haare hatte und ſo merkwürdig dunkel aufblitzende
Augen einen Kranz von Oſterblumen gut und da hatte
Emil geſagt So hat die Frühlingsgöttin Oſtarg ausgeſehen
Und dann waren ſie luſtig weitergetanzt im drehenden
Reigen Die Ueberreſte des Feuers waren immer ſorgſam
im nahen Acker vergraben worden oder man hatte auch die

mit der Aſche rn denn dann würde es eine reiche
rnte in dem Jahr geben hat der Großvater immer geſagt

Wieder andere Knaben waren mit einem brennenden Buſch
über die Flur un um den böſen Säemann zu ver
treiben Ach ob ſie wohl in dieſem Jahr fern in der Heimat
auch all dieſe ſchönen alten Gebräuche ausüben würden Wie
hatte man ſich im vergangenen Jahr darauf gefreut daß heuer
vielleicht auch ſchon das Neſthäkchen ſoweit auf den Beinen
i würde daß es mit um das Oſterfeuer ſpringen konnte

s Jahr war dahin doch ach wie ganz anders war alles
geworden Nun lag man hier in Feindesland Wieviele der
guten alten Kameraden hatten ſchon ihr Leben laſſen müſſen

ieder brannten Feuer vor ihnen andere häßliü de e Feuer
als man ſie ſonſt in dieſen Tagen mit fröhlichen Augen er
blickt hatte Oſtern war es in dieſem
Feſt der Auferſtehung

Kunſt und Wiſſenſchaft
Prof Alexander Wernicke f

Jn Braunſchweig iſt der Direktor der ſtädtiſchen Ober
realſchule und Profeſſor für Mechanik an der Herzogl Tech
niſchen Hochſchule Schulrat Dr Alexander Wernicke nach
kurzer Krankheit im Alter von 59 Jahren geſtorben Das

ahre überhaupt das

n

treu ergeben ſein getreu bis in den Tod Ein blutjunger 70 genblonder Fähnt unmt es mit Sie ſummen
es alle äh die Polen ünd Juden ſind erſtaunt warum dieſe
Soldatenaugen plötz ich alle mit ſo merkwürdigem Glanz und
ſo ſchwerem Ausdruck geradeaus ſchauen Vor dem Haus der
Etappe grüßt der prächtige Kommandant von Suwalki und
die ſchwarz weißrote Fahne weht in dem frühlingsahnenden
Wind als wir die Straße nach Goldap und Jnſterburg davon
ſauſen

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter
t

Die Kriegslage
Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge

ſchrieben

Bb Die Erfolge die die öſterreichiſchungariſchen
Truppen auf dem öſtlichen Heeresflügel in der Bukowina
in den letzten Tagen erzielt haben ſtellen ſich als nachhaltig
heraus Sie haben nicht nur das ganze Gelände nördlich
von Czernowitz zwiſchen Pruth und Dnjeſtr vom Feinde ge
ſäubert ſondern ſind auch in öſtlicher Richtung erfolgreich
weiter vorgegangen Nach übereinſtimmenden Meldungen
die von Budapeſt eingegangen ſind haben die Oeſterreicher
bereits am 27 März die beſſarabiſche Grenze überſchritten
und ſind etwa 35 Kilometer weit in der Richtung auf Chotin
vorgedrungen Dieſer Ort liegt bereits auf ruſſiſchem Ge
biet am Dnjeſtr Er war in früherer Zeit eine Feſtung iſt
aber 1856 entfeſtigt worden Es wurde ferner gemeldet daß
die Ruſſen zur Deckung ihres rechten Flügels ſtarke Kaval
lerie Abteilungen mit Artillerie vorgeſchickt hätten aber auch
dies iſt anſcheinend ohne Erfolg geweſen und hat das Vor
gehen der öſterreichiſchungariſchen Truppen nicht aufzuhalten
vermocht Auf den übrigen Teilen der ſüdlichen Schlachtfront
werden die Kämpfe in der bisherigen Weiſe fortgeführt ohne
daß bisher an irgend einer Stelle eine Entſcheidung ein
getreten wäre Den Verbündeten iſt es aber gelungen ihre
Stellungen in voller Ausdehnung zu halten

Auf dem nördlichen Heeresflügel haben die Ruſſen
weſtlich der Weichſel an der Rawa Vorſtöße gegen die deut
ſchen Truppen ausgeführt die aber alle abgewieſen werden
konnten Jm Norden bei Auguſtow iſt die Lage unver
ändert geblieben Die Ruſſen haben alſo ihre Angriffe nicht
wiederholt Jm ganzen haben die Deutſchen während des
Monats März etwa 56 000 Ruſſen gefangen genommen neun
Geſchütze und 61 Maſchinengewehre erbeutet Es iſt dies
eine beträchtliche Siegesbeute und zugleich ein deutlicher
Beweis wie umfangreich alle dieſe Kämpfe geweſen ſein
müſſen

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz haben fran
zöſiſche Angriffe in der Gegend von PontaMouſſon und in
den Vogeſen ſtattgefunden Am erſteren Orte ſind die Fran
zoſen an einer ſchmalen Stelle in die deutſchen Stellungen
eingedrungen Es iſt aber noch nicht ſicher ob ſie ſich dott
halten werden da die Kämpfe noch fortgeführt werden und
die deutſchen Truppen Gegenangriffe ausführen um die
verlorengegangenen Schützengräben wiederzugewinnen Von
größeren Durchbruchsverſuchen und Maſſenangriffen wie ſie
in der früheren Zeit in der Champagne und weſtlich
Lille ſtattgefunden hatten iſt nicht mehr die Rede Es läß
ſich aber noch nicht erkennen ob die Franzoſen auf e
überhaupt ganz verzichtet haben und ob ſie die Unmöglichkeit
eingeſehen haben einen wirklichen Erfolg gegen die den
Stellungen zu erzielen oder ob ſie auf das Eintreffen t
Verſtärkungen warten Da nach einem franzöſiſchen Te
gramm der a hraang 1916 jetzt zum Dienſt einberufen wird
müſſen die5 Ausbildungszeit beendet haben und zur Verwendung
in der Front bereit ſein Wenn nun tatſächlich größere eng
liſche Truppentransporte eintreffen ſo würde dies zuſammen
eine Verſtärkung des franzöſiſch engliſchen Heeres bedeuten
die den Grund zu einer erneuten Offenſive abgeben könnte

unerwartete Hinſcheiden des hervorragenden Gelehrten und
Schulmannes der 2 auch als philoſophiſcher und ſozialpäda
gogiſcher Schriftſteller vorteilhaft bekannt gemacht hat wird
über die Grenzen ſeines engeren Wirkungskreiſes hinaus
Teilnahme und Bedauern erwecken

Geboren 1857 in Görlitz ſtudierte er in Heidelberg und
Berlin Mathematik Philoſophie und Naturwiſſenſchaften
1890 wurde ihm die außerordentliche Profeſſur für Mechanik
in der Abteilung für Architektur mit Sitz und Stimme im
Lehrkörper übertragen Daneben war er ſeit 1882 im braun
ſchweigiſchen höheren Schuldienſt tätig Von 1906 1908 war
er Vorſitzender des Verbandes der akademiſch gebildeten
Lehrer Deutſchlands und ſeit 1908 Vorſtandsmitglied der
Comenius Geſellſchaft

Neben dieſem r Berufswirken als gkademiſcher
Lehrer und Schulleiter fand der arbeitsfreudige Gelehrte noch
Zeit zu ausgebreiteter und vielſeitiger wiſſenſchaftlichlitera
riſcher Tätigkeit Auf ſeinem eigentlichen Fachgebiet der
Mechanik hat er außer zohlreichen Abhandlungen Und Einzel
unterſuchungen unter denen die Schrift über die Grundlageder Cutklidiſchen Geometrie 1887 als wertvoller Beitrag

zur Klärung dieſes ſchwierigen Problems hervorgehoben ſei
ein in Fachkreiſen ſehr geſchätztes dreibändiges Lehrbuch der
Mechanik feſter Körper verfaßt das 1901/1903 bereits in
vierter Auflage erſchien eine kürzere Einführung in das
leiche Lehrgebiet hatte er unter dem Titel Grundzüge der
lementarmechanik bereits früher veröffentlicht

Neben den mathematiſchen und phyſikaliſchen beſchäftigten
ihn aufs lebhafteſte und anhaltendſte philoſophiſche Probleme
und zwar in erſter Linie wenn auch keineswegs ausſchließlich
die der Erkenntnistheorie und Metaphyſik Der Frage nach
der Stellung und Exiſtenzberechtigung der Religion im

modernen Kulturleben hat Wernicke ſchon früh eindringendes
Nachdenken gewidmet Jn einer 1879 erſchienenen noch heute
leſenswerten Schrift Die Religion des Gewiſſens als Zu
kunftsideal hat der Dreiundzwanzigjährige die ernſten und
ſchwerwiegenden Probleme die ſich für jeden Denkenden hier
unabweisbar erheben ebenſo lichtvoll als freimütig erörtert
und zwiſchen Bleibendem und Vergänglichem in der Religion
zu ſcheiden geſucht

Wernickes kleinere Schriften über die verſchiedenſten
kulturphi rhiſchen ſozialethiſchen und pädagogiſchen The
mata Kultur und Schule Germaniſche Jugendträume
Deutſche Handelshochſchulen Zur Theorie der Hypnoſe
Jakob Böhme Mathematiſche und Philoſophiſche Propä

deutik u a bezeugen ſchon durch ihre Titel die Vielſeitig
keit ſeiner geiſtigen Jntereſſen Jn allem aber was er r
und ſchrieb atmet e hohe und freie den höchſten Bil
dungsidealen zugewandte Geiſt der Geiſt echter Duldſamkeit
und wahrer Humanität

isher in der Ausbildung begriffenen Rekruten
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Das Bombardement von Nieuport

W TB Berlin 3 April Meldungen des LokalAn
ne aus belgiſcher Quelle beſagen daß das deutſche Bom

ardement n W Va N i S echädi abe da s Uebe emmungsgebier die Operationen dort für die
Alliierten mit größeren Schwierigkeiten
verknüpft

Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht
WTB Paris 2 April Amtlicher Bericht von geſtern

abend An verſchiedenen Frontſtellen fanden Artillerie
xämpfe ſtatt Jn der WoevreEbene weſtlich des Prieſter
waldes beſetzten wir das Dorf FeyenHayel und behaup
teten uns dort trotz mehrerer Gegenangriffe Aus Loth
ringen und den her iſt nichts zu melden Südlich von
Dixmuiden holte Fliegerleutnant Garros ein Flugzeug durch
Maſchinengewehrſchüſſe herunter Jm Gebiet der Aisne
wurde ein anderer deutſcher Flieger vom Flieger Navarie
durch Gewehrſchüſſe heruntergeſchoſſen
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WTB Paris 3 April
Amtlicher Bericht von geſtern nachmittag Bei Dom

pierre ſüdlich Peronne ſprengten wir mehrere feindliche
Schützengräben durch Minen Jn Bagatelle wurde ein deut
ſcher Angriffsverſuch ſofort aufgehalten Franzöſiſche und
belgiſche Jliege warfen etwa 30 Geſchoſſe auf das Flugfeld
Handzdome ab

Reue feindliche Offenſive im Weſten

Jm Corriere della Sera wird laut B für Mitte
Aprit ein neuer großer Offenſivſtoß der Alliierten als ge
plant bezeichnet

Die Dardanellen Aktion
Die Dardanellen Aktion der ruſſiſchen Flotte

wegen ſchſechter Witterung abgeſagt
e B Rotterdam 3 April Dem Daily Telegraph

wird aus Petersburg gemeldet Die Aktion der ruſſiſchen
Flotte gegen den Bosporus würde ſchlechten Wetters halber
aufgegeben Die Beſchießung werde wieder aufgenommen
ſobald das Wetter gut iſt Man glaube die türkiſche Flotte
werde ſchließlich gezwungen ſein aus der Meerenge hervor
zutreten Dann wird die ruſſiſche Flotte zeigen was ſie
leiſtet Nach den bisherigen Leiſtungen zu ſchließen wird
da nicht viel zu ſehen ſein Die Red

Franzöſiſche Verſtärkung der Dardanellenflotte
e B Genf 3 April Das franzöſiſche Marineamt läßt

durch ſeine Fachpreſſe erklären warum die beiden Dread
noughts Lorraine und Provence für die Darda
nellen aufgeboten werden Es gelte mit den mächtigen
Kruppſchen Ufergeſchützen den Kampf aufzunehmen Hierfür
beſitze die e Marine keine wirkſameren Geſchoſſe
als die der 24 34 Zentimeterkanonen an Bord der Lorraine
und der Provence

Der Abtransport der engliſch franzöſiſchen Dardanellen
Armee eine Liſt

Konſtantinopeler militäriſche Kreiſe ſchenken den über
Athen und Saloniki eintreffenden Nachrichten von einem
bevorſtehenden engliſch franzöſiſchen Abtransport der
vor den Dardanellen zuſammengezogenen Expeditionskorps
nach Aegypten wenig Glauben Man bezeichnet der
Rundſchau zufolge die Meldungen als ziemlich plumpe

Kriegsliſt die den Zweck habe die Türken zu täuſchen

Engliſcher Landungsverſuch an der
arabiſchen Küſte abgeſchlagen

WTB Konſtantinopel 3 April Das Hauptquartier
teilt mit Keine weſentliche Aenderung in den
Dardanellen und auf den anderen Kriegsſchauplätzen Am
21 März bombardierte ein engliſcher Kreuzer
den Marktflecken Mouaileh an der Küſte von Hedſchas und
verſfuchte dort zu landen Nachdem er daran verhindert
worden war kehrte er am folgenden Morgen zurück und
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bombardierte fünf Stunden hindurch den genannten Flecken
Er zerſtörte die Moſchee auf die er beſonders ſein Feuer
richtete und beſchädigte einige Häuſer Der Feind verſuchte
Truppen in Schaluppen zu landen wurde aber infolge des
Widerſtandes unſerer Truppenabteilung und der bewaffneten
Bevölkerung unter ſchweren Verluſten verjagt Darauf zog
ſich auch der Kreuzer zurück Wir hatten keine Verluſte an
Menſchenleben

China gibt langſam nach
WTB London 2 April Das Reuterſche Bureau mel

det aus Peking vom 31 März daß während er letzten Tage
die chineſiſch japaniſche Konferenz beträchtliche Fortſchritte
machte China geſteht Japan zu Bergbaurechte in der Pro
vinz Pengtin Vorzugsrechte für den Bau von Eiſenbahnen
in der Südmandſchurei Uebernahme der Verwaltung der
Eiſenbahn Kirin Tſchangtſchun auf 91 Jahre Einſtellung
japaniſcher Sachverſtändiger für das Polizeiweſen in der
Südmandſchurer und in der öſtlichen und inneren Mongolei
China verpflichtet ſich die Zolleinnahmen und Steuern der
Südmandſchurei nicht als Garantien für auswärtige An
leihen zu verpfänden und nimmt die Forderung an daß die
War ſich im Jnnern der Südmandſchurei frei anſiedeln

and beſitzen und handeln dürfen Chinas Vorſchlag die
Japaner ſollten keine Exterritorialität genießen oder es
ſollten in der Mandſchurei gemiſchte Gerichtshöfe eingeführt
werden wurde abgelehnt Die Japaner verlangen noch
immer bedingungsloſe Annahme der darauf bezüglichen For
derungen

c B Amſterdam 3 April Daily Telegraph meldet
aus Peking vom Dienstag Während der heutigen 16 Konfe
renz haben die Verhandlungen einen ungünſtigen Verlauf ge
nommen Es verlautet daß eine japaniſche militäriſche
Aktion gegen Pukoff gegen die Tientſin Eiſenbahnlinie und
gegen die Mukden Peking Linie eingeleitet worden ſei Aus
Hongkong meldet Reuter vom Mittwoch daß die HongkongerKeeſe ſich über den Verlauf der Verhandlungen ſehr beun

ruhigt zeigt und hoffe England werde bald 9
daß den engliſchen Handel bedrohende Hande
zu befürchten ſeien

Belagerungszuſtand in Cochtnchina
WTB Saigon 2 April Der Generalgouverneur von

Jndochina hat den Belagerungszuſtand über Cochinchina und
Tonking verhängt und die Mobi machung aller Klaſſen der
Reſerve active auf den 15 April angeordnet

Deukſ s Reich

Deutſche Bahnbauten in Belgien
T V Brüſſel 2 April Wie die hieſige Zeitung La

Belgique berichtet haben die Deutſchen nicht bloß alle durch
den Krieg beſchädigten Eiſenbahnlinien Belgiens bereits
ausgebveſſert und betriebsfähig gemacht ſondern ſie ſind auch
mit der Anlage eines ganz neuen Schienenweges von Aachen
über Viſeglons nach Brüſſel mit Umgehung von Lüttich und
den zeitraubenden Krümmungen und Steigungen auf der
Strecke Verviers und du beſchäftigt Dadurch ſoll die
BVahnverbindung zwiſchen Deutſchland und

n peſtadt Belgiens weſentlich verkürzt
werden

iziell verſichern
smonopole nicht

Hefe als Futtereiweiß
WTB Berlin 2 April Dem Jnſtitut für Gärungs

gewerbe in Berlin i es gelungen ein Verfahren auszu
arbeiten welches die Maſſenerzeugung von Hefe als Futter
eiweiß unter ausſchließlicher Verwendung von Zucker und
ſchwefelſaurem Ammoniak ermöglicht Das Verfahren kann
ſofort von jeder Lufthefefabrik aufgenommen werden Von
fachmänniſcher Seite wird ihm große Tragweite zugemeſſen

Die Kriegsehen
Nach einer Zuſammenſtellung in der Deutſchen Juriſten

Zeitung ergibt ſich daß in 19 deutſchen Städten mit mehr als
200 000 Einwohnern im Monat Auguſt die weitaus größte Zahl
der Ehen Kriegsehen geweſen ſind beiſpielsweiſe in Berlin
80,39 Proz in Charlottenburg 81,83 Proz in Magdeburg 85,66
Prozent in Hannover 86,89 Proz und in Nürnberg ſogar als
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kriegseheluſtigſter Stadt 87,35 Proz Jn den Monaten Septbr
und Oktober iſt der Prozentſatz der Kriegsehen meiſtens ſtark
herabgegangen ſo in Berlin auf 22 und 18 Proz in Kiel im
Auguſt 79 Proz hielt er ſich allerdings auf 68 und 71 Proz
Viele Neueinberufene und manche Verwundete haben ſich vor
ihrem erneuten Ausrücken noch kriegstrauen laſſen

Die Reichskriegsanleihe und die Kriegervereine
Bei der Lebensverſicherungsanſtalt und Sterbekaſſe des

Deutſchen Kriegerbundes die als her Relege der neuen
Reichskriegsanleihe für die im Deutſchen Kriegerbunde ver
einigten Kriegervereine gewirkt hat ſind im ganzen 2,7
Millionen Mark gegen 1,5 Millionen bei der erſten An
leihe gezeichnet worden Der Deutſche Kriegerbund ſowie
der Preußiſche Landeskriegerverband und deren Stiftungen
haben ſich hieran wie bei der erſten Anleihe wieder mit
400 000 Mk beteiligt Beſonders erfreulich iſt die Tatſache
daß auch eine große Zahl im Felde ſtehender Bundesange
höriger von der Zeichnungsmöglichkeit Gebrauch gemacht hat

r

Vermiſchkte Kriegsnachrichken

Graf Wittes Memoiren
c B Stockholm 1 April Der verſtorbene ruſſiſche

Staatsmann Graf Witte war während ſeines letzten Jahres
eifrig damit beſchäftigt ſeine Memoiren zu ſchreiben die
zwei dicke Bände füllen ſollen Da Witte fürchtete daß das
Manufſtkript nach ſeinem Tode vernichtet werden könnte ließ
er zwei ſtenographiſche Abſchriften davon anfertigen die im
Auslande hinterlegt ſind Eine dieſer Abſchriften
ſoll ſich in Brüfſel befinden

Goremykin Nachfolger Wittes im Finanzrat
e B Petersburg 1 April Der Präſident des Staat

rats Goremykin iſt an Stelle Wittes zum Präſidenten de
Finanzrates ernannt worden

Der Beginn des Dewet Prozeſſes

London 2 April Das Reuterſche Bureau meldet aus
Bloemfontein vom 30 März Bei Eröffnung der Verhand
kung gegen Dewet wurden Depeſchen vorgelegt in denen
Dewet erklärt daß die öſtlichen und nördlichen Diſtrikte
des Freiſtaates auf ſeiner Seite ſtünden und daß er mit be
waffneter Macht nach Süden und Südoſten vorrücken wolle
um dort den Aufſtand zu entfachen Weiter wurde eine
Korreſpondenz zwiſchen Dewet und Oberſt Brand vorgelegt
den Dewet als einen ſeiner liebſten und tapferſten früheren
Generale bezeichnet Brand der die Verteidigungstruppen
des Freiſtaates befehligt weigerte ſich Dewet zu ſehen und
ſchrieb er hoffe daß Dewet die Hoffnungsloſigkeit ſeines
Unternehmens einſehen werde Dewet könne die Folgen
eines Bürgerkrieges vermeiden andernfalls ruhe auf ihm
allein die Verantwortung für dieſen Schandfleck in der Ge
ſchichte der Afrikander des Freiſtaates

Kirchliche Nachrichken

Synagogen Gemeinde Sonntag abend 65 Uhr Montag vorm
828 Uhr Gottesdienſt und Predigt Montag abend 7 Ubr
Dienstag vorm 58 Uhr Gottesdienſt und Seelenfeier

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barthz
Druck und Verlag von Otto Hendel Säntlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Verichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht an einzelne

Schriftleiter zu richten

T

J

2Kinder Konfektion
Mädchenkleider e a Vtet r e Aer re 20 7

Mädchenkleider ine e an her e e r 35 57
Madchenpaletots a en 55 55
Mädchen Kostüme u Blusen u e e 45 250
Knaben Anzüge Sia h e en m ne 35 27
Knaben Paletots R e elereen a Aner e 30 5

A Huth Co

J

Kreuz Pfennig
Marken

aut Srioton Karten a

mgreich Krag u Schleifeng k d Alt v 14 J

en Preisen

Halle a d S Marktplatz 21
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Apollo Theater
An beiden Osterfesttagen nachm 4 Uhr

Der liebe Vepi
Operette in Akten von Dr B Decker und O Sprinzel

Anfang 10 Uhr
Heute Sonnabend zum ersten Male

ein heworragendes Variete Programm
Am l und 2 Feiertag 33 Pa884 g Theater Leipzigerstrasse 88 8 Familien e Heng r T Parneuenze 65ab Iliſ Einlass 10 Uhr Früh Vorstellung g Fernruf 1224 II Rang 35 Eltern und Vormünder haben 1 Kind frei

An beiden Osterfesttagen abends 8 Uhr

Das Musikantenmädel
Operette in 3 Akten von B Buchbinder Musik von G Jarn
G Kleine Rriegspreise Loge 55 I Rang 30 Sperrsitz 1I Parkett 05 II Parkett unnumeriert 85 II Rang 050 incl Steuer

Billette vorausbestellen
Der Tagesverkauf für die Feiertage ist im Theaterbüro

von Vormittag 9 Vhr ab ununterbrochen geöffnet

n n wſJ n l I

in der allbe kannten beliebten Weise

Am l und 2 Feiertag en 90 4 Uhr
familien und Fremden Vorstellung

30 55 80 10 Erwachsene ein Kind frei Das gesamte
Programm genau wie abends

Die grosse Attraktion
Familie Joseph Adelmann

Deutsch Amerikaner in ihrem entzückenden Musikal Akt

Alt Hürnberg
100 div Instrumente 14 Pauken Tympany Eine Erfin
dung Adelmanns Pracht Dekorationen Blitz Verwandlung

u der Krinolinen Periode ins Moderne

Otto Fartitus
Dmma und Aug Clever P hre
Gastspiel Lucie Bernardo e äzen

Raiser Panorama S
kinzug der eroberten Gesohütze in Berlin am

Sodantage 19 4 W der kafserl Familie

Ab SBrechet micht
den Stab

8

S

H

e

Das Schicksal eines gestrauchelten Weibes

S
g8

G
S
S

S

S
8

S
9

S

Stadttheater n n
Schülerkarten M 10 einſchl ſtädth

Abs Junior Parinerin Deutgcne Flachturn in Halle Billettſteuer und Garderobegeld an derw mit selbstverfasst kt u Sonntag Sſefen et 2015 e tstverfassten aktuellen 1 Oſterfeiertag JBorndard e 3 Schlagern 0 o Nachmittags 3 tj Uhr W An un S t
amen Quartett Gesang Tanz J Teil nFritz itzi Renner 8 Akrobatik Ja,5 n 5 e Soldategliebe Fremden VBogſtetnns zu kleinen Tragödie g3pe n p J u Goethe

aſſenöffnung 7 Uhr
kelzende Miltgthudzoreste in 2 Aen Die Fledermaus Anfang In Ende ma in u

auptrolle Operette in 3 Akten v Johann Strau7 Anng Müller Linke Spielleitung Karl Stahlberg z Thalia Theater
Muſikaliſche Leitung Fritz olkmann Gaſtſpiel des Stadttheaterperſonals

mm Inſpizient Oskar Tegeder bei volkstümlichen Preiſenn 7 ine 2 7 ws Jm 2 Akt Einlage Sonntag den 4 April abds 8 I vrtorne ornehmstes z4 Lichtspielhaus Astoria Lichtspielhaus n der gehn Die goldene loeke
Am 1 u 2 Feiertag von bis 11 Uhr Fernruf 8238 Alte Promenade Il a Fernruf 8238 Montag Den 5 April 7 s UhrBallettdiverdiſſement arrangiert Heimatvon der Ballettmeiſterin deleStahlbergWieſt ausgeführt von Preiſe derPlate W 55 05 030,0,55

den Solotänzerinnen und dem Eintrittskarten an der Kaſſe des Stadt
geſamten Ballettverſonal theaters in d bekannten Zigarrengeſch u

Kaſſenöffnung 3 Uhr abends an der Kaſſe des Thaliatyeaters

Anf 35 Uhr Ende 6 Uhr Thalia Säle
Anfang 7 Uhr Dienstag den 6 April abends 8 Uhr

eeeeEIEIEILohengrin des geſamten StadttheaterOrcheſters
zum Preiſe von 55 PfennigRomantiſche Oper in 3 Akten Soliſten Alice von Boer Steffi

von Richard Wag ner Spiel Pfeffer Teutsch und Bernhard
leitung Oberreg giſſeur Theo Zötel Vorverkin d Hofmuſikalienhdlg

Raven Muſikaliſche r wng Heinrich Hothan und Reinhold Koch
Hermann Hans Wetzler

O
Ostern 1915

Am 2 und 3 Oſtertagenachmittags von Z bis 6 Uhr

Konzert
ausgeführt vom Orcheſter des Herrn

Wuſikdirektor Görlach
Eintrittspreis Erwachſene 30 Pf

Kinder 20 Pf

Am 3 Oſtertage abends s Uhr
im Saale des Zoo

Krieg fürsorde Ueranstaltung

vom E V Tiergarten
Vaterländisches Konzert

ausgeführt v Görlach Orcheſter
unter Mitwirkung des Opernſängers

Biktor Erik van Horſt
vom Halliſchen Stadttheater u des
Vortragskünſtl E Schulz e HalleS

je 2 grosse Konzerte
der Kapelle Görlach die Abendkonzerte unter Mitwirkung des Redakteurs
Herrn Paul Ludwig aus Leipzig Ernſte und

heitere Kriegsdichtungeu
Dienstag den 3 Februar nachmittags 3 UhrGross Konzert

der Kapelle Görlach
Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär r

WinklerRabeninsei
Die Gaſtwirtſchaft Kurzhals hält ſich an den

J erfeiertagen zum gefl Beſuch beſtens empfohlen

Jeden Sonntag von früh 9 Khr

r Speckkuchen

l Kulissenzauber
Die Tragödie zweier grosser Rünstlernaturen

Hauptrolle

Alexander Foissi

e

c c

Auf der Spur des Orfentalen

Detektivkomödie Nordischer Runstfilm
für Ostern

III

Hodenzollern Hof nahe er sonen 65
Erstklassige Rüche h eebur u Abendkarte

zu kleinen Preisen
Gute Weine Spaten und Pilsner Urquell

Glänzend renoviert

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anfang 7 Uhr Ende nach 11 Uhr

je

Montag den 5 April 1915
2 Oſterfeiertag

S

8

Nachmittags 3 UhrFremden Vorſtellung zu
kleinen Preiſen

Der fliegende Holländer
Romantiſche Oper in 3 Akten
von Richard Wagner gF viel

leitung Oberregiſſeur Theo
Raven Muſikaliſche Leitung

Hermann Hans WetzlerHotel goldener Ring e iPatriotisches Künſtler Konzert 198 Vorſtellung im Ab 2 ViertelNeuheit Zum 1 Male Neuheit
j Kunstausstellungeeakäumen des Kunstvereins Der frauenfresserbaskhaus Büscohdort m Salzgrafenstrasss 2 II lesehallo nete

Eysler Spielleitung Karl Stahlberg
Geöftnet von 11 4 Uhr Mußſikaliſche Leitung Fritz Volkmann Eintrittspreis 30 Pf pr PerſonFür die rracucher Eintritt frei Jnſpizient re egeder fur See v Ah b e

erſonen Karten des Zoologiſchen Gartens8560 Frau Natalie von Roffan Programm 20 Pf obligatoriſch
Es ladet ein R Modler z Zt im Felde 1 Emmy AßmannTilly ihre Tochter

Steffi Pfeffer Teutſch 3 1D
t Wurner Kurt Klot J3ajor a ur oRestaurant u baft e nWMary Wilton iee von Voer inMontag Dienstag und Mittwoch un Dawinge Rennſt cübeſiger Vorein ghem Pioniere

on ſinz Wilhelm Fity Hanna Thurm
Väter Mütter Frauen Bräute Sedtecht vent en r b er

Wegen Renovierungsarbeiten T Frau von Stürmer anine e ist Und Verkehrs Truppen

Halberſtädterſtr 8 Schütat Eure blieben im Felde et ra Monats Vorsammiung

Baroneſſe Milljung Paula Heinemann

i Emin Halle d F
Vom 30 März ab Neue Bewirtſchaftung gegen Ungeziefer des Körpers mit Ling dedienſet bei e Tiedemann Die dem Verein noch fernſtehenden

AUnsschank vorzöglicher Hallescher Aktien Biere Dr Henkel s Schutzmittel g Bnn v man W te Mgelcher e Wer Verſant
i F ff Kaffee vorschiedene andere Gotränke Feldpoſtbrief 35 Pfg Mitglieder des F Ka Wollwasch veitfeEs ſoll mein e r a in Ah a durch I l000e Anerkennungen ein verbürgt Beyer gvertrieb für den Bez Halle u Damen e Freundinnen Stück 25 Pfg a

üglicher en tn t r c Paul Flemming Nach dem 1 und 2 Abe längere Pauſe dagegen
bittend Hochachtungsvoll Etzold Schwetſchkeſtraße 10 I Fernſprecher 8141 Kaſſenöffnung 7 Uhr Unterzeug wollenen Strümpfen e

Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr Schnee Nchk Gr Steinſtr 8 v

ſ Weffiner Hof Magen 9
nen eröffnet
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